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AMTLICHE NACHRICHTEN 
ÖFFENTLICHE GEMEINDERATSSITZUNG  
 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, dem 06. März 2025  
um 19.00 Uhr im Rathaus, Sitzungssaal statt. 

Gemeindeamt 
        Aicha vorm Wald 

-  -  - 
 

Auszeichnung für langjährige ehrenamtliche Tätigkeiten 
 
Im Rahmen der Veranstaltung „Aicha bewegt sich 2025“ am 10.05.2025 möchten wir sehr 
gerne alle Ehrenamtlichen auszeichnen die mindestens 15 Jahre eine gewählte Funktion in 
einem unserer Vereine/Organisationen in unserer Gemeinde begleitet haben.  
Es geht nicht nur um sportverbundene Vereine sondern um alle Vereine/Organisationen. 
 
Da wir aus unseren Vereinen nicht alles wissen bitten wir Euch, dass Vorschläge im Rathaus 
oder gerne auch beim 1. Bürgermeister (E-Mail: hatzesberger.georg@aichavormwald.de 
oder Handy 0160/99345752) eingereicht werden. 
 
Bitte beteiligt euch und gebt uns die entsprechenden Daten weiter. Danke � 

 
Georg Hatzesberger 

        1. Bürgermeister 
-  -  - 

 
Der Kreisjugendring Passau lädt alle Jugendleiter:innen, JaS-Fachkräfte, 
Schulsozialarbeiter:innen und Lehrkräfte ein zur SPIELE-WERKSTATT. 
 
Es werden gemeinschaftsfördernde Übungen, Methoden und Spiele vorgestellt, 
miteinander praktisch durchgeführt und reflektiert. Die Teilnehmenden sind nach dem 
Workshop in der Lage diese selbständig in ihren Gruppen/Klassen mit Kindern und 
Jugendlichen ab 10 Jahren durchzuführen.  
   
Die SPIELE-WERKSTATT steht im Zeichen von Gemeinschaft fördern – Ausgrenzung 
verhindern, um somit Rassismus und Diskriminierung vorbeugend begegnen zu können.  
 
Termin:  20. März 2025, 9.30 – 16.00 Uhr  
Ort:  Ev. Gemeindezentrum Fürstenzell, Kirchenweg 18a, 94081 Fürstenzell 
Anmeldung:  Bis 17.03.2025 per E-Mail an nicole.roth@kjr-passau.de 
 
Kosten:  Keine. Alle Kosten trägt der Kreisjugendring Passau. 
 
Veranstalter: Kreisjugendring Passau, Nicole Roth und Kathrin Behringer  
 
Die SPIELE-WERKSTATT ist eine Veranstaltung des KJR Passau  
im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus 2025. 
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Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
SVLFG startet zweite Förderaktion 

Ab dem 1. März beginnt die zweite Förderaktion der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
zu ausgewählten Präventionsprodukten. Bezuschusst wird dann der Kauf von Sonnen- und Hitzeschutzprodukten sowie 
Kühlkleidung.  
 
Sonnenschutz im Einheitslook muss nicht sein. Es gibt eine Vielzahl von modernen und gleichzeitig zweckmäßigen 
Kopfbedeckungen, die im Arbeitsalltag vor UV-Strahlung schützen. Die SVLFG fördert den Kauf solcher und weiterer 
Sonnenschutzprodukte, darunter auch Kühlkleidung. Im Einzelnen sind dies: 

Produktbezeichnung Maximalförderung 
Kühlkleidung (Westen, Kühlcaps mit Nackenschutz, Kühlshirts) 
Sonnenschutzkappen mit Nackenschutz 
Sonnenschutzzelte (nur für Arbeitgeberbetriebe) 

50%, max. 800 Euro 

 
Werden mehrere Produkte gekauft, beträgt die Förderung einmalig bis zu 800 Euro für die zusammengerechneten 
Kaufbeträge. Die Produkte können daher auch gemischt werden. Neben der Maximalförderung ist die Fördersumme auf 
höchstens 50 Prozent des zuletzt gezahlten Jahresbeitrages begrenzt. Die Produkte dürfen erst nach der Förderzusage 
gekauft werden. Die Aktion endet, wenn die Fördersumme aufgebraucht ist, spätestens am 30.11.2025. 
Informationen hierzu finden sich auch unter www.svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern. 
Wichtige Voraussetzung 
Anträge und später die Rechnungen können ausschließlich über das Versichertenportal „Meine SVLFG“ eingereicht werden. 
Die Antragsformulare stehen dort ab 1. März, 12 Uhr, zur Verfügung. 
Die SVLFG empfiehlt, sich rechtzeitig zu registrieren unter: https://portal.svlfg.de 
 

SVLFG 
-  -  - 

 
 
 
Greenwashing – im Dschungel der grünen Versprechen  
 
Verbrauchertäuschung bei vermeintlich grünen Finanzprodukten  
 
Immer mehr Menschen möchten mit ihrem Geld nicht nur Rendite erzielen, sondern gleichzeitig etwas für Umwelt und 
Gesellschaft tun. Hier lauert jedoch die Gefahr des sogenannten „Greenwashings“: Zahlreiche Finanzprodukte tragen 
zwar das Label „grün“ oder „nachhaltig“, erfüllen aber tatsächlich kaum Umwelt- oder Sozialstandards. Obwohl die EU 
mit Regelwerken wie der EU-Taxonomie und der Sustainable Finance Disclosure Regulation (SFDR) gegensteuert, ist 
Greenwashing nach wie vor ein Problem. Der VerbraucherService Bayern im KDFB e. V. (VSB) rät, mögliche Angebote 
genau zu prüfen. 
Das Spektrum der Greenwashing-Strategien ist breit: Es reicht von irreführenden Siegeln über das selektive Hervorheben 
einzelner ökologischer Maßnahmen bis hin zu komplexen ESG-Kriterien (Environment, Social, Governance), die oft nur 
oberflächlich und ohne verbindliche Standards angewendet werden. „Manchmal wird Wasser gepredigt und zugleich Öl 
gefördert. Banken, Fonds, Versicherungen und selbst Crowdfunding-Projekte können zwar ‚grün‘ klingen, investieren 
aber in Wirklichkeit häufig in fossile Energie und klimaschädliche Geschäftsmodelle“, erläutert Markus Steiner, Referent 
für Finanzdienstleistungen beim VSB.  
In Deutschland stieg das nachhaltige Anlagevermögen zwischen 2020 und 2023 laut Statista um mehr als 50 Prozent. Die 
Nachfrage nach nachhaltigen Sparkonten, Fonds oder ETFs wird weiter steigen – und damit auch der Anreiz für 
Greenwashing. „Oft ist es schwierig nachzuweisen, ob ein Finanzprodukt tatsächlich überprüfbare Impact-Projekte 
unterstützt“, sagt Steiner. So stellt sich etwa die Frage, wie sich bei „grünen“ Girokonten ein konkreter Nutzen für 
Umwelt und Gesellschaft sicherstellen lässt. Auch Fonds mit fossilen Beteiligungen werfen Zweifel auf, ob sie wirklich 
nachhaltig sein können. 
Um sich vor Täuschung zu schützen, rät der VSB, Labels und Zertifizierungen wie das FNG-Siegel zu überprüfen, 
Nachhaltigkeitsberichte der Unternehmen genau zu lesen und kontroverse Branchen auszuschließen. Unabhängige 
Datenbanken wie Morningstar Sustainalytics oder MSCI ESG helfen dabei, die Nachhaltigkeitsleistung von 
Finanzprodukten zu vergleichen. Nur wer sich aktiv informiert, stellt sicher, dass seine Investitionen nicht nur grün 
klingen, sondern wirklich etwas bewirken. 
Weiterführende Informationen zu diesem Thema 

-  -  - 
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Letzter Annahmetag für Inserate ins nächste Gemeindeblatt  
(KW 11/2025) ist 

   Mittwoch, 05. März 2025!!! 
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